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Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

^ "»s Jahr . . . . | j Mk. 9.-I * » VierteFahr l kNit « «
. . jB™Swl"il"j " 3'

Pos!  trogen innerhalb
“^ schiand und Österreich

i wVierteljahr . 3.60
fae Nummern der Höupfcliste

3° Pfg.
üglicbe Nummern 10 Pfg.

und Geschäftsleitung
Femspr. Nr. 3690.

Nr Zg.

.Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der

Einrückungsgebühr für
>das Bade-Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile n̂eben der
Wodien - Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. G»
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.
Anzeigen-Annahme:

bei der Gesdiaftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

BSIHwoch , Im  Februar 8917 51, Jahrgang.

ist,
hier

Gesellschaft und Kurleben.
Geisenheim im Schwestemstift derUrsulinerinnen

ie Baronin von Dannenberg,  die früher
Wen Wohnsitz hatte , eine Schwester der früher

hier angesessenen Gräfin von Wälder-
gestorben . Die Beerdigung erfolgt hier auf dem

?5V̂ edhof. Die Entschlafene hat ein Alter von
J«flren erreicht.

°rf.

besitzt, um sich Gatti

en Museum.

-je Offiziere und  Offiziersdamen:
astian (Koblenz), Obltn . Graf Beissel von Gym-

Blujn̂ Godesberg ), Ltn. Becher (Oberhofen), Ltn.
(Strass hurg ), Ltn. Fliesing (Berlin), Ltn.

t § ® (Naumburg ), Öberstltn . Hartmann -Krey, Obltn.
Ob̂ on Heimburg (Pola ), Ltn. Kerder (Düsseldorf),
tii{ p â arzt Koeppel mit Gattin (Danzig), Ltn. Laies

Ffptm. Lenoers mit Gattin (Köln), Major
Vev rem Bey (Konstantinopel ), Offiz. Mischai-

ünc hen), Rittm. Baron von Ochs mit Gattin
'WoT*"' Lta. Preusser (Frankfurt ), Obltn . Graf zu

^̂ ssel), Obltn . Rehders (Berlin), Ltn. Rother
Mt] o, . n (Frankfurt ), Rittm. ' Schneider (Dannstadt ),

(Giessen), Hptm. Toteberg (Mülheim), Frau
Itn- von Wurmb (Darmstadt ).

^ *
l^teQ Kurgebrauch sind hier nach der neuen Fremden-
Ge rs' • ö ngetroffen : Kammer herr von Arnim-
>t vo 31 d e aus  Gerswalde im Hotel Rose. — Land-
k ^ us-H s c h ° f f mit Gattin aus St. Wendel im
, ^ im i ~ Krau Gräfin Beissel  aus Godes-

Dause Geisbergstrasse 15.
f *

24 f| en  K c>hruar gemeldete Fremdenziffer
J isMuten jg^ avon waren als  Kurgäste 59 gemeldet, als
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Hofpauer-Abend.
zu einem „Bunten Vortrags-

i . f;; nuipaui
r heute Mittwoch _ „_ . _ _

fehlen Unn| ekkÜndigte  Erscheinen des allgemein be-
aiki. havric u *ieBten  Vortragsmeisters Max Hofpauer,
Kü ^ en Hofschauspielers aus München, wird
(v^ iiers v Ereuden begrüsst . Das Programm des

Blum er^e'chnet Dichtungen von Paul Kalisch,
A0̂ , Kaef^ a ’̂ Atoszkowski, J . Stettenheim, Paul
L ^ Nora Kttlinger, Roda Roda, Ludwig Thoma,
Km! statt Uj a' E>ie Veranstaltung findet im kleinen

W*trHtSp °d beginnt pünktlich 8 Uhr abends . Die
clSe  betragen 2, 1 und 0,50 Mark.

m" , iQpr-ti
schäftsjahr ^ ftehmigung

sratmitglieiler" J
ltu ab ms «Ist
Geschäftfll®®®' •

inann Krel'P'
n, Vorsitze»“®'

Herrn
der-

gz Vo ■vuuzeu josei aenwarz.
t(0ri  S c , US2u sehen war , begegnet das unter

*e r f ,■U^ ’ c h t s Leitung stehende S o n
mijjde |j fni  Kurhause am 8. Februar , in welchem der
Kalken w°P ernsänger Josef Schwarz  als Solist

g ' lebhaftem Interesse. Der Verkauf der
ereits begonnen und lässt auch diesmal

«J! vollbesetztes Haus schliessen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Winterwanderungen.

Echte Winterfreude suchen viele jetzt in der schwei¬
genden Natur und unternehmen eine Wanderung durch
unsere schönen Waldungen , die sich so eng an die Kur¬
stadt schmiegen. Der winterliche Wald ist in der Tat
dazu angetan , Sinn und Gemüt von all den Sorgen ab¬
zulenken, die immer wieder auf uns einstürmen wollen.
Mit weissem Pelzwerk sind die Äste der Bäume ge¬
schmückt, die vordem so kahl und traurig sich gen
Himmel reckten, und das Gesträuch beugt sich tief unter
der weissen Last. Bricht dann gar ein Sonnenstrahl
durch die Reihen der Bäume, dann glitzert und gleisst
es, dass man sich in ein Feenreich versetzt glaubt , von
denen die Mutter in jenen glücklichen Tagen erzählte,
da man sich noch auf ihren Schoss flüchten durfte.
Wenn der Sonne blutrote Scheibe im Westen zur Ruhe
geht und der silberne Mond immer deutlicher am
Himmel erscheint, da macht das herzbezwingende Wort:
Nach Hause ! seinen Zauber geltend, und raschen
Schrittes geht es dem traulichen Heim zu, dem unser
wärmster Freund im Winter , der Ofen, erst die richtige
Behaglichkeit zu schaffen vermag . Freilich nur dann,
wenn man ihn genügend füttern kann. In dieser Be¬
ziehung ist er nicht besser als die lebenden Wesen, die
auch nur bei genügender Nahrung zu voller Kraftentfal¬
tung kommen können.

wc. Todesfall, Hier ist der Rentner August Diez
im Alter von 92 Jahren gestorben , das älteste Mitglied
unseres Feldgerichts . Lange Zeit gehörte er als Mit¬
glied dem Bürgerausschüss , der grösseren Vertretung
der evangelischen Kirchengemeinde an . Auch als Vor-
Standsmitglied des Verschönerungsvereins und vieler

| anderer Vereine hat er sich um die Interessen der Stadt
verdient gemacht.

— Königliche Schauspiele. Heute Mittwoch gelangt
im Abonnement C Beethovens Oper „Fidelio“ zur Auf¬
führung . Die Titelpartie singt Fräulein Englerth ; in den
weiteren Hauptpartien sind Frau Krämer und die Herren
von Schenck, de ' Garmo , Streib, Scherer, Eckard be¬
schäftigt . Morgen Donnerstag geht die neu einstudierte
Flotowsche Oper „Martha “ im Abonnement D zum
erstenmale wiederholt in Szene. Die nächste Aufführung
der erfolgreichen Operette „Die Csardasfürstin “ ist für
Samstag im Abonnement A festgesetzt worden . Am
Sonntag findet zum Gedächtnis Richard Wagners eine
Aufführung der Oper „Lohengrin “ im Abonnement B
statt Die Titelpartie singt diesmal Herr Scherer, wäh¬
rend den „Heerrufer “ Herr Kammersänger van Gorkom
vom Hoftheater in Karlsruhe an Stelle des beurlaubten
Herrn Geisse-Winkel singt ; die übrige Besetzung bleibt
unverändert . Die Vorstellung beginnt um 6% Uhr.

— Der nächste Volksabend im Hoftheater ist für
Freitag vorgesehen und zwar gelangt Gerhart Haupt¬
manns Diebskomödie „Der Biberpelz“ zum erstenmale
im Rahmen der Volksabende zur Aufführung . Den
„Wehrhahn “ spielt Herr Herrmann . Neubesetzt sind die
Rollen der „Mutter Wolff“ mit Frau Kuhn, der „Leon¬
tine“ mit Erl. Werner und des „Amtsschreibers
Glasenapp “ mit Herrn Bernhöft ; die übrige Besetzung
ist unverändert . (Anfang 7 Uhr .)

— Spielplan im Residenztheater. Mittwoch, den
7. Februar , abends 7 Uhr : „Kinder der Freude “. Don¬

nerstag , den 8. Februar , abends 7 Uhr : „Am Teetisch“.
Freitag , den 9. Februar , abends 7(4 Uhr : Voiksvorstei-
lung „Die treue Magd“. Samstag, den 10. Februar,
abends 7 Uhr : Uraufführung „Der Adamsapfel“.

— ln dem heutigen Mittwochskonzert in der Markt¬
kirche, das stete von 6 bis 7 Uhr stattfindet, werden
Frau Elsa Rehkopf-Westendorf (Alt), Herr Hermann
Jnner , Städt. Kurkapellmeister (Violine) und wie stets
Herr Friedrich Petersen (Orgel ) mitwirken. Jeder Be¬
sucher ist zur Entnahme einer Vortragsfolge zu 10 Pf.
verpflichtet. Der Reinertrag ist für das Rote Kreuz be¬
stimmt.

— Das Park-Kaffee hält wegen der Kohlenersparnis
seine Räumlichkeiten im ersten Stock vorläufig nur am
Sonntag auf. Das tägliche Konzert findet in den Räumen
des Erdgeschosses statt.

— Nassauischer Verein für Naturkunde . Am letzten
Wissenschaftlichen Abend des Vereins,gedachte der Vor¬
sitzende, Herr Geheimer Regierungsrat Professor Dr.
H. Fresenius , des kürzlich verstorbenen langjährigen
treuen Mitgliedes Herrn Rentner Emil Kugel mit warmen
Worten der Anerkennung . Zum ehrenden Gedächtnis
erhob sich die zahlreiche Versammlung von den Plätzen.
Dann hielt Herr Professor Dr . A. Kadesch einen mit
grossem Beifall aufgenommenen Experimentalvortrag
über die Frage : Gibt es Atome ? In einem geschicht¬
lichen Rückblick zeigte der Redner die Wandlungen
theoretischer Anschauungen in der Naturwissenschaftj und ging dann über auf Beispiele von solchen Fällen,
in denen Hypothesen durch spätere Forschungsergeb¬
nisse als Tatsachen bewiesen wurden . Dies führte ihn
dann zu einer Darlegung der Gründe , die seinerzeit zur
Annahme der Hypothese von Atomen und Molekülen
geführt haben . Dann ging er auf die neuesten Forsch¬
ungen über , die sich" speziell auf Radium und Helium
beziehen, und führte klar vor Augen, dass deren Er¬
gebnisse zu einer Bejahung der Frage von der Existenz
der Atome führten . Der Vortrag wurde mit lebhaftem
Beifall aufgenommen und es schloss sich eine anregende
Besprechung daran an. Der nächste wissenschaftliche
Abend des Vereins findet Donnerstag , den 8. Februar,
pünktlich 8% Uhr abends im Kasino Friedrichstrass *'
statt . Herr Professor Dr . Wilhelm Fresenius wird einen
Vortrag halten über die Gefässe zur Herstellung und
Aufbewahrung der Nahrungs - und Genussmittel. Gäste,
auch Damen, sind willkommen.

— Thaliatheater . .Conrad Dreher,  der beliebte
Kgl. Hofschauspieler aus München, hat sich bekanntlich
auch der Filmkunst gewidmet und spielt die Hauptrolle
des Schmiedemeisters Höfer in dem vieraktigen Volks¬
stück „Die rechte Schmiede“, welches von Mittwoch bis
Freitag (nur drei Tage) im Thaliatheater zur Erstauf¬
führung gelangt . Den heiteren Teil bestreitet der überaus
lustige Schwank „Mutters Sparkassenbuch“ mit Melitta
Petri . Die neueste Messter-Woche ist diesmal besonders
interessant.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . GerhartHauptmannsHontezuma-

Drama, das eben beendet wurde, soll, wie wir hören, „Der
weisse Heiland“  betitelt werden.

Verantwortlicher Schriftleiter : . W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11  Uhr . Fernsprecher 3NN0

S .GUTTMANN
DAS GROSSE  SPEZIALHAUS FÜR DAMEN-K0NPEKTI0Nü.KLEIDERSTOFFE
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

Mittwoch , den 7. Februar 1917. Nr . 38.

G. Pressei
Joh . Strauss
F . v. Suppe

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags II Uhr.

1. Choral : „Wie sie so sanft rtih ’n*.
2 . Ouvertüre zu „Banditenstreiclie*
3. Wenn die Liebe stirbt , Walzer
4 . Fantasie aus der Oper „Faust*
5 . Trä merei . . .
6. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6

F . v. Suppe
Cremieux
Ch. Gounod
E . Schumann
J . Brahms

3 An der Weser . Lied.
4 . Klinstlerieben , Walzer . . . .
5 . Ouvertüre zu . Isahella “ . . . .
6 . a) Furientanz , b) Reigen der seligen

Geister aus der Oper „Orpheus*
7. Fantasie aus der Oper „Die weisse

Dame “ . A . Boieldieu
8. Zur Parade , Marsch . . . .

Ch . Gluck

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Buntei* Vortragsabend
des Königlich Bayrischen Hofschauspielers

Max Hofpauer.
Ernst — Humor — Satire.

E . Wemheuer

Nachmittags-Konzert.
^ Ohr. 65 . Abonnements -Konzert,

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Heir Hermann irmtr , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici *. D . F . Auber
2 . Waldesflüstern . . . . . . . A . Uzibulka

Abend- Konzert.
8 Uhr . 66 . Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

1.  Ouvertüre zur Oper „Semiramis “. G . Rossini
2.  Erinnerung an Wagners „Tann¬

häuser “ . . . . . . . . Hamm
3.  Mondnacht auf der Alster , Walzer 0 . Fetr &s
4 . a) Voiksliedchen , b) Märchen . . C. Komzäk
5.  Ouvertüre zu „Franz Schubert “ . Ir . y . Suppe
6- Andante aus der G-dur -Sonate . L . v. Beethoven
7. Offenbachiana , Potpourri . . . A . Conradi
8 . Cza <*das .G . Michiels

Vortrags folge.
Weckruf . . . . . . . ..  Paul Kaliseh
Das Unausweichliche
Salome.
Nixenwahn . . . . ' .
Im Schlafwagen . . .
Serenissimus . . . .
Der Sachverständige
Die Gans.

Oscar Blumenthal ,
Alexander MoszkoWi*®1
Julius Stettenheim
Paul Schüler
Karl Ettlinger
Roda Roda
M. Sp.

4 m.  Bonner!Kein Konzert
7i/ 2 Uhr im

a Grosse
■Sst : der Königlichi

^taag ; .Herr Carl
^ehester : Tersti

I* a u s e.
Das neue Hemd . . . . . . Eritz Müller
Das Volkslied . . . . . . Ludwig Thorna
Xaver Hintertupfer im Felde , A. de Nora

(Änderungen Vorbehalten ).
Eintrittspreis .»: 1.—10. Reihe 2Mk., 11. bis letzte!

1 Mk ., Galerie 0 50 Mk. (Sämtliche Plätze numeriert ).
, Die Eingangstören des Saales und der Galerie w<

bei Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheine»wollen.

Ja &enfzfeiber, Tftäntef
'BesucQskCeiber

Eigene Tffass-Scfjneiberei
Hertz

Langgasse 20

TUoberne Kfeiberstoffe
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröcäe

! , vo
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Offenbach:
Erzählungen“,

g Herr Josel
■®Üchard Strauss:

für grosses On
‘Ŝ angsvorträge

a) RnggieroLi
P) Giuseppe V

»Ein Ma k̂ei
Herr Jos ei

*®kr Tscliaikowa
Suite op. 55.

| Eingangstür
i, ?}n« des Kon

®B Zvvischenpausi
! Damen werdet

Erscheinen zu ■

WIESBADEN,Sonnenbergstr.30
Hotel-Pension Esnlanade

■Schönste-Lage öegenüfaef;dem Kurpark
una neben dem Kurhaus, den ^ ue'len

und dem Opernhaus»
Erstklassige Fantiiietipension.
Aller, moderner Komfort. Thermalbäder
aut jedem Flur. Petition ten • Mark.

Besitzer : ti . EIERDANZ
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!j ' Kurhaus Wiesbaden
s | Wirtschafts-Betrieb allerersten Ranges.

S Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.
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Abends von 8 Uhr an KONZERT  der HauskapeUe.
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Bier - Saal (€rmässigte Preise).
Hadt Schluss des Theaters fertige Platten

Pilsener Kuimbacher
Genossenschafts -Bräu. Po.zbräu.

Wiesbadener Felsenkelfer- Gier.

Weingrosshandlung
Spezialität: Rheingau« Orlglnal-SewSckse.

W. Ruth «, MiM St. «OM in Kilm«. Ul!|S.

JO»" 3.E

i o ®
3. 2*

- §3 2,

i i
Beginn u.  Schluss der Vorstellungen des KSnigfichen

• Theaters werden im  Biersaal der Kurhaus - Wirtschaft
durch Siockenzeiehen fünf Min. vorher bekannt gegeben . '

o ä

ff

Christliches Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz 11.
Oranienstrasse 53 . 974

Zimmer mit und ohne Pension — Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen

m1046

Vorwende! >a>
„Kreuz-Pfennig"

Marken
«uf Briefen, Karten «sw.

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehme Llohtsplelo.
6.—9. Februar 1U7,

Die Lieblingsfrau des
Maharadsoha.

Indischer Liebesroman
in 4 Abteilungen

mitGunnar Tolnaes
dem hervorragenden nordischen
Schauspieler in der Hauptrolle.

* Vorzügliche Extra -Einlagen.

Aumyitam ». « NLUSPIVM.
Mittwoch , den 7. Februar 1917.

42 . Vorstellung.
25. Vorstellung Abonnement C.

Firtelio.
Oper in 2 Akten (4 Bildern)

von L. v. Beethoven.
(Wiesbadener Festspieleinrichtung .)

Anfang 7 Uhr.

Stadt f Mainz
Leitung : Hans Island . FernrufNV .268.

Fernruf der Kasse Nr . 2817.
Das Theater bleibt vom 1. Eebr,

ab auf acht Tage geschlossen.
Die Direktion.

mootcodmo
Thalia-Theater

Residenz;- Sheate*
Mittwoch , den 7. Februar

Abends 7 tJhr . g Kfm . lnDutzend-

Kfm ., Berlin

u. Fünfzigerkarten Jttr-’ Mainz

Neuheit ! Wr St adtrat m.
Zum 3. Male : % ) ’ « «- Kfm . m. F r

Kindar der Freude. ®hrem Bey, m
Drei Einakter von Felix Berlin

_ W . ‘
Von ewiger Liebe.

Komödie.
Spielleitung : Feodor Brfild

Auf der Brücke.
Komödie.

Spielleitung : Hans Fliest
Lebensgelahrtea.

Komödie.
Spielleitung : Feodor Bridd”.

Anfang 7 Uhr.

‘tr*- m- 2 Rind,
'le ! » T;  Student , Fri

«1 .,
Hr . Offiz ..

ff : ?/; —tr '5 ^ 'F .j
Etm ., Pillkal

ftktj». “2  Mainz

Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 leleph . 6137

Vom 7. bis 9. Februar
nachm . 4—10 Uhr

Erstauffülirnng!
Die rechte Sehmiede.

Volksstück in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Conrad Dreher
Kgl . Hofschauspieler , München.

Mntter ’s Sparkassenbuch.
Schwank in 3 Akten
mit Melitta Petri.

Der Spreewald . (Naturbild ).
Neueste Messter -Woehe.

(Hochaktuell l.
Erstklassiges Künstler -Orchester!

DOGGGrOGDDW

S Baurat , Dh t;‘a Ochs, Hr. Bit
Ende gegen l° u Bre ekenheim

_ _ _ _ Pr -, Offenb
- - <a/ t  Hr . Student.GTGOORGTOW^,”r”I?8tadt

' LlChtSpifc ^ f - SMentin,Tlr - Kfm . m.
Wilhelin # ^ , ^ « r . Kfm .. Berl

Monopol
Heute und morgen von 3—10 [ptjiSsr.
(Letzte Vorstellung beginn ' cp. 6 u ■’Hs tr ‘ Leutnant , r

Erstauf führ ung __ ^ ^ ’ ir - Kfm. m. F
des mit grosser S .iann ««? ..4L
warteten best . Lustspiel cnl » »j5*-- r,” lzau > Hr.

der Spielzeit 1910/17 Oberloutns
Der Sekretär der KÖ  US r.1;’.Pirpm.se«
Ein pikantes Lustspiel aus tz,, ' Kr
leben in 3 Akten (Spieldauer IW  ji ’ ,

Personen , n. a. : j  R . ' ' ««li^ burg
Die Königin v. Illyrien Käte » L ■Gftbtng.ut m

Personen , n. a. :
- -- . -„ in v. Illyrien Käte V"’ m
Graf Stranguloff , Jt  Hui » ad lfa-mi

Hofmarschall CtnldO jv^ Vthaeh
Graf Mirko Alex . hf’  ,
Stella Cavallieri Re4 v Kgh , ^ »«kturl

ErnaMoreuä
in dem spannenden Roman a®*

Kuli >senweit (3 Akte)
Es war ein Traum - *
In der zweiten Hauptrolle:

Theod - r Loos.

Agster, FrL, Dirschau Wiesbadener Hof
Anspach, Fr. m. Sohn u. Bed., Nassauer Hof
Appel, FrL, Häfnergasse 14
von Arnim-Gerswalde, Hr. Kgl. Kammerherr, Gerswalde,

Rose
von Aschoff, Hr. Landrat m. Fr., St,. Wendel
Aschoff, Fr. Konsul
Bär, Hr., Frankfurt-
Ballin, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt
Barscht, FrL, -Mainz
Bastian, Hr. Oberleutnant, Koblenz
Bauer, Hr. Ing., Warschau
Bauer, Hr. m. Fr., Jesberg
Baum, Hr. Privatdozent Di ., Stuttgart-
-Baumgarten, Hr. Kfm., Erfurt
Becher, Hr. Benin., Oberhofen
Becker, Hr. Kfm., Charlottenburg
Graf Beiasel von Gymnich, Hr. Ober!tu. Godesberg

Geisbergstr. 15
Gräfin Beissel, Godesberg
Berger, Hr. Fabrikbes., Chemnitz
v. Bernuth, Fr. m. Jungfer, Neubabelsber
Bittrich, Hr. Dr. jur., Berlin
Blumenau, Hr. Leutn., Strassburg
Blumensteller, Hr. m. Fr., Mainz
Blumenthal, Hr., Frankfurt
Boerner, Fr. Sanitätsrat . Flörsheim
Bohlen, FrL, Köln
Bormass, Hr. Kfm., Hannover
Bourgmayer, Hr. Kfm., Bohlen
Brauns, Hr. Dr. phil., Frankfurt
Burghardt, Hr., Andernaä
Busch, Fr., Kiräeu

Ta | @s - Fremdenlisfe
nach den Anmeldungen vom 5. Februar 1917.

Tauaus-Hotel
Nassauer ITof

Continental
Hessischer Hof

Nonnenhof
Bose

Hotel Vogel
Grüner Wald
Prinz Nikolas

Schwarzer Bock
Nonnenhof

Imperial

Geisbergstr. 15
Nassauer Hof

Quisisana
Villa Borussia

Spiegel
Grüner Wald

Nassauer Hof
Villa Borussia

Hohenzollern
Nassauer Hof

Webergasse 8 II
Hotel Viktoria

Hotel Epple
Hosp, z. hl. Geist

Caesar, Hr. Senator m, Sohn, Altona
Calm, Hr.,
Carls, Fr., Kiel

Schwarzer ,Bock
Reichspost
Kaiserhol

Cohen, Fr.. Bocholt
Dam, Hr. Kfm., Görlit"
Preyfuss, Hr. Kfm., Geinsbach
Dürkop, Fr., Braunschweig

Villa Hertha.

Reichspost
Wiesbadener Hof

Eberty, FrL, Frankfurt
Edler, Hr. Pfarrer, Kaiserslautern
Erzlager, Hr. Fabrikdir., Wormfi
Fiuger, Hr. Steuer-Supern., Lettgenbrunn
Fischer, Hr. Direkt., Lüdenscheid
Fliesing, Hr. Leutn., Berlin
Flink, Hr. Fabrik., Frankfurt
Flikner, Hr. Kfm., Dresden
v. Flügge, Hr. Reg.-Ass., Berlin
Focke, FrL, Berlin
Frankel, Fr., Frankfurt
Fraenkel, Hr. Fabrikbes. m.  Fr .,Frankfurt
FAsser, Hr. Kfm., Niederlössnitz
Fflssmann, Ilr . Kfm.. Grossepliain
Fuss, Hr. m.  Fr ., Köln

Taunus Hotel
' Prinz Nikolas
Schwarzer Bock
Prinz Heinrich-

Metropole und Monopol
Hotel Berg

Dietenmiihle
Wiesbadener Hof

Villa Kuppreeht
Dietenmühle

Hasenclever, Hr.. Aachen
V- Heimburg, Hr. Oberleutn
Heller, Kind, Bingen
Herold, FrL, Görlitz
Hillmanns, Hr,, Niederlahnstein
Hörner, Hr. Kfm., Pforzheim
Hofpauer, Hr. Dir., München
Holm, FrL, Berlin
Horrmann, Hr., Bonn
Huesgen, Hr. Kfm,, Traben-Trarbach

z. See, Pola WiesbadeDeJ
• Augenheil*

Nassauer Hof
Grüner Wald

Hotel Berg
Zum. neuen Adler

Gaebe , LU-, Karlshafen.
Gaensslen ; Hr . Kfm ., Nurbingen
Genimer , Ilr .,
Georg , Hr . Kfm .. Dilienbufg
Ginbla , Hr . Oberau )tm .m . Tocht .. Thurar
Goldschmidt , Hr, , Frankfurt
Golinski , Hr . Kfm ., Berlin

Friedrichstr. 31
Gasthof Krug

Zum Posthorn
Zum neuen Adler

Marktplatz 3
Nassauer Hof
Grüner Wald

Gongula , Hr . Kfm ., Berlin Metropole und Monopol
Grassmann , Hr . Ilüttendir ., Dortmund Schwarzer Bock
v. Greyenhan , Hr . Kfm ., Berlin.
Grund , Ilr ., Biebrich
Günthrer , Hr . Leutn ., Naumburg

Rose
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas

Haefele , FrL , Berlin
Hartmann , Hr . m . Fr ., Wilsenroth

Wilhelma
Zum Kochbrunnen_ r- r- - - iSJUJLLEiAWUUI UUUPÜ

Hartmann -Krey , Hr . Oberstleutn, . Metropole und Monopol

Isely, Hr. Kfm., Biel
Kassel/ Hr. Kfm., Berlin
Kaim, Hr. Kfm., Berlin
Kaiser, Fr., München
v. Kameke, Fr. Dr., Berlin
Kaufmann, Hr. Kfm., Koblenz
Herder, Hr. Leutn., Düsseldorf
Kobbe, Fr. Geheimrat,
Koch, FrL, Remscheid
Koch, Hr. Fabrik., Vohwinkel
Koeppel, Hr. Oberstabsarzt m. Fr.. Danzig
Kpw-s, Hr. Itent.,
Kraus, Ilr., Braunschweig
Kuhlen, Hr. Fabrikbes. m

Laeis , Hr . Leutn . m . Fr .,
Lang , Hr . Kfm ., Hanau
Laturell , Hr ., Bonn
Laue , Hr ., Bonn
Lenoers , Hr . Hauptm . m. Fr ., Köln
Lenz , FrL , Mainz
Lsvy , Hr . Kfm ., Krefeld
Liebe , Hr . Kfm ., Mannheim
Linz , Hr . Kfm ., Mannheim
Lohr , Hr . Rent ., Frankfurt
L-ocur , Hr . Kfm ., München

Hotel - (
Na ttf £,,

WiesfeadCpl
Fr ., Schlebusch Prinz

M

Sanat-

Schw»
Kuranstalt V ' r

Grß«^



ZS.W - A. Mittwoch, den 7. Februar 1917.
inen Saale:

igsabend
Iof'schauspielersier.
- Satire.
Ige.
Paul Kalisch
Oscar Blumenthal . .
Alexander Muszkoin#1' |
Julius stettenheim
Paul Schüler
Karl Ettlinger
Roda Roda
M. Sp.

Wiesbaden «** Badebtatt. Mittwoch, den 7. Februar 1917. Seite 3.

Ans dem W0CHEN-PR06RAM1II der Knr-Veranstaltnngen.

Fritz Müller
Ludwig Thoma
A. de Nora
ilten).
k., 11. bis letzte '
Plätze numeriert ).
k!  der Galerie weri&M
flieh geschlossen

le Hüte erscheine*

Stoffe

)<& 2

. Donnerstag , den 8 . Februar.
'***: Kein Konzert.

^■teads 71/2 Uhr im grossen Saale:
j ... Grosses Sonder - Konzert

5*‘ s ^ er  Königliche Hofopernsänger Herr Josef Schwarz
» , aus Berlin.

a®g: .Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.
Orchester: Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge.
Richard Stranss ; Till Gnlenspi «gels lustige Streiche

Bach alter S' helmenweise — in Rondeform — für
^ grosses Orchester.

Offeabaeh : Spiegel -Arie aus der Oper „Hoffmanns
Erzählungen".

j Herr Josef Schwarz.
ßächard Stranss : v >a Jüan , Tondichtung (nach Lenau)

j lür grosses Orchester.
9«Bangsyorträge mit Orehesterbegleitnng:

a) Rnggiero LeoncaTallo : Prolog zur Oper . Bajazzo",
o) Giuseppe Verdi : Arie des Renate aus der Oper

„Ein Maskenball",
g Herr Josef Schwarz.

Tsclialkowskj : Tema
Suite op. 55.

con rariazioni , aus der

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
i, j eae^ ni? des Konzertes pünktlich geschlossen undZwischenpausen geöffnet.
Bet?6 werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne

erscheinen zu wollen.

Eintrittspreise : Logensitz 4 Mk., Mittelgalerie 1 u. 2.
Reihe 3 Mk.. I . Parkett 1.—20. Reihe 3 Mk., 1. Parkett 21.
bis 26 Reihe 2.50 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk.,
Ranggalerie 2 Mk., IX. Parkett 2 Mk., Ranggalerie Rück¬sitz 1.50 Mk

Freitag , den 9 . Februar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.

Samstag , den 10. Februar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr: Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Sonntag , den II. Februar.
4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schnriclit , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzeites pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.
8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.

Montag , den 12. Februar.
4 Uhr : Abnnuements -Konzert des Kurorehesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Deutscher Opern -Abend.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Stadt . Kmkapellmeister.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
(lenz -1  neaie»
den 7. Februar 19̂ '*
bonds 7 Uhr. j
Fünfzigerkarten ff®1

für Klavier mit Orchester.
Frau Elly Ney -van Hoogstraten.

Dienstag , den 13. Februar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.

Mittwooh , den 14. Februar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr im Abonnement: Militär -Konzert.

Donnerstag , den 15. Februar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.

Freitag , den 16. Februar.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 1/* Uhr im grossen Saale:

XI. Cyklus -KonzeHL
Leitung : Herr Carl Stcuuricht , Städtischer Musikdirektor.

Solistin : Frau Elly Ney - van Hoogstraten (Klavier).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortragufole « .
1. Zum ersten Male: Richard Mandl : Stimme des Orients.
2. J . Brahms : Konzert Nr. II in B-dnr für Klavier

mit Orchester, op. 67.
a) Allegro non troppo
b) Allegro appassionato
c) Andante
d) Allegretto graziöse

Frau Elly Ney -van Hoogstraten,
- Pause . -

3. Franz LI zt : Tasso, lamento e trionfo , symphonische
Dichtung.

4. Franz Liszt : Fantasie über ungarische Volksmelodien

ewiger Liebe.
Komödie.

nng : Feodor Brüht
f der Brücke.
Komödie.

;ung: Hans Flies* -
ensgefährten.
Komödie.

nng : Feodor BrüJJ-

Frankfurt Grüner Wald
Metropole und Monopol

Kfm . m. Fr.
Mainz

.
W Stadtrat m. Fr ., Breslau Hessischer Hof

um o. Male : A Kfm . m. Fr ., Frankfurt Grüner Wald
8P der Freude . J* rem  Bey , Hr . Major , Konstantinopel Nerotal 16
Her von Felix Hök. ^ '- Berlin

u Kkm -, Berlin
"t ' 2 Kind -, Mannheim

p*el v r, Student , Friedberg
Hx';,™ - 8

Hr . Offiz .. München

VE t:  —
*Lr- Kfm ., Pillkallen

.... . Mainz
lltr*6 ‘H- Baurat , Dittersburg

*■’couui X,. -- . h  jj‘ a Ochs, Hr . Rittm . m. Fr .,
Ende gegen l° V Senheim

i% iw t Fr ' , Ofienbach
' E» . ’ Hr. Student , München

Igstadt

' Studentin , München
if-wki ii ’ Kr. Kfm. m. Begl., Jarotechiu
& h.- UBr- Kfm.. Berlin

MS
inLLichtspi 1

Wilhelm ^ ?
norgen von 3—10
fllung beginn' ca. 0

Hotel Berg
Schwarzer Bock

Geisberg 14
Prinz Nikolas

Christi . Hospiz II
Prinz Nikolas
5$um Erbprinz

Augenheilanstalt
Schwarzer Bock

Pension Heinsen
Grüner Wald

Stendal Palast -Hotel
Metropole u . Monopol

Sanatorium Dr . Schütz
Prinz Nikolas

Wiesbadener Hof

ituufftthrnng

Lustspiel aus — .,
ten (Spieldauer W 1

Leutnant , Frankfurt
tr - Kfm . m. Fr ., Frankfurt

Prinz Nikolas
Bellevue

Grüner Wald
Zum Falken

Christi . Hospiz II
I * r ' Kfm . m. Fr ., Frankfurt Grüner Wald

•osser Spann «»? , , ei.‘ f-u
ist. Lustspiel -c"!" fr; Zttu’ Hr . Oberleutnant , Brüssel Quisisana
pielzelt 1816/17: . Atz, - - Oberleutnant , Berlin ' Minerva
etlp der KO ■% f , Birmanen » Wiesbadener Hof

deü’dj jC ' »üenbacU Zum Erbprinz
Dp , jj ’ , Metropole u . Monopol

rsonen , n. a. : i  R » °" en l' tuburg Pension Prinzessin Luise
t.  Illyrien Käte P *" öO *®, jj ’ Leutnant m. Fr ., Frankfurt Hotel Berg
loff ät,ad  Kfm ., Hamburg Quisisana
all Guido H® Kuphaeh Augenheilanstalt

Alex . V. A? ör +Hf. E . Hotel Riviera
ieri Re*d V y r| ^ a, >kturl . Taunus -Hotel
a Moren« , Hr, , Zum neuen Adler

nenden Roman a®9 ün  Nonnenhof
senwelt (3 Akte)
sin Traum -
sn Hauptrolle:
leod ' r Loos,

MSG

Schleissner , Hr . 1 abr ., Hanau Schwarzer Book
Schlemmer , Hr . Kfm ., Montabaur Gasthof Krug
Schlenzka Hr . Dr . med ., Europäischer Hof
Schmalz , Hr . Kfm . m. Tochter , Bonn Wiesbadener Hof
Schmidt , Hr . Kunsthistoriker m. Fr ., Karlsruhe,

. , TT . Tauuus -Hotel
Schneider , Hr . Rittmeister , Darmstadt
Schnitzler , Hr ., Asperg
Schoermser , Hr ., Mainz
Schoermser , Ilr . Kfm ., Offenbacb
Schott , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfiu t
Schraut , Kr ., Charlottenburg
Schreiber , Ilr . Kfm . m . Fr .. Königswintr
Schulz , Fr .,
Schulz , Hr . Assistenzarzt Dr ., Berlin
Schulze , Hr . Kfm ., Elberfeld
Seher -Bruder , Hr.
Seil , Hr . Kfm ., Dortmund
Selzer , Hr .,
Sigle , Ilr . Oberbaurat m. Fr .. Essen
Spalter , Ilr
Stecker , Hr . Bauunternehmer m. Fr .,

Stein , Ilr . Leutnant , Giessen.
Stöver , Hr . Architekt m. Fr .. Celle
Stoffel , Frl .,
Stuper , Hr . m . Fr .. Frankfurt.
Stute , Hr . Kfm , Frankfurt
Sugg , Ilr . Oberlehrer , Schwabing
v. Sybel , Hr . Reg .-Rat m . Fr ., Dillenburg

Reichspost
Hansa -Hotel

Nonnenbof
Nonnenhof

Rose
Imperial

Hotel Berg
Hotel Cordan

Quisisana
Reichspost

Hansa -Hotel
Nonnenhof

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Detmold

Schwarzer Bock
Imperial

Westfälischer Hot
Heidelberger Hof

Hotel Epple
Grüner Wald

Gasthof Krug
Rose

Cinküehenhaus 977

Tautz , Frl ., Grunewald
Toteberg , Hr . Ilauptm ., Mülheim (Ruhr)
Trusen , Fr . u . Frl .,
I iirkheim , Fr . Dr ., Hamburg
Enger , Kr . Prof . m . Tochter , Köln
Velten , Frl ., Koblenz

Hotel Nizza
Taunus -Hotel

Kaiserhof
Fremdenheim Viktoria Luise

Hotel Cordan
Römerbad

Wagner , Hr ., Frankfurt
Wanowa , Frl . Studentin . München
Wertenberger , Fr ., Charlottenburg
Weil , Hr . Kfm, , Metz
W ei rieh , Hr . Lehrer . Duisburg

Gasthof Krug
Prinz Nikolas
Taunus -Hotel

Metropole u . Monopol
Augenheilanstalt

Dambachtal 23 HaUS D (imb (lChtfll Neuberg  4
Neuzeitlichste und preisw. Pension an* Platzt für Dauer-
mieter und Passanten . — Zimmer mit Pension von 6.50 Mk. an

AbgescM. Wohnung . Fliessend Kalt - und Warmwasscr.
Tel . 341 . Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
parkartiger Garten in Waldesnähe. — Heim auch

für Offiziers -Familien .

Welf , Hr . Fahr ., Pforzheim
Werppler , Frl .,
Wesser , Hr . Justizrat in . Fr ., Bautzen
Wey eieben , Hr ., Altena
Wild , Hr . Kfm . m. Fr ., Karlsruhe
Wissner , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Wolff , Hr . Kfm ., Berlin
Wüstenfeld . Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
v. Wurmb '.Fr . Oberstleutnant . Darmstadt
Wuisdörfer , Hr . Dentist , Wetzlar
Zutraun , Ilr . Bankier.

Alleesaal
Christi . Hospiz II

Schwarzer Bock
Nonnenhof

Hotel Epple
Zum Falken

Grüner Wald
Union

Palast -Hotel
Grüner Wald

Villa Hilma

Bericht über den Fremdenbesnclt
Seit dem 1. Jan, angenommene Fremde

Passanten Lar-
gäafc*

Zusammen

Bis 3. Februar . . . .
Am 8. Februar . . . .

4 016
181

3912
59

7928
240

Zusammen . . 4197 3 971 8168

für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Knrtaxbüro.

»Jer.

Pola

tnzig

Wiesbaden ®'
Aiigenhei »®

,
Gastbo * fjl

Grüner i
Coot'y

Villa '
Zum »f

llotß

Gasth 0'
Goeth
Hessi

Hotel
GrüneL

Kc ,Reitf

V'oh®.
Hotel fj
Nass»®,

Wiesbade »; '*

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. -
Generaloberst und Generalgonverneur in Belgien Frhr . v. Bissing mit Dienerschaft.

»Wh » berr Suermondt u. Fra «. Leut . Wolff-Malm. FrL Stackmann n. Begl. Frau v. Weigel u Be-rl Her
^ Me rr ¥ n pFT ‘ ? ° AUi ^ C-°b,' f .rra“ °o eri - Smiths. Oberl Zahn u. Bed. Hauptmai,n Freiherr Marschall

ftnP ; Herr Banivprstand Schmied. Major Hoffmann u. Frau . Ihre Durchlaucht Prinzessin zu Solms-Braunfels
‘■4 b 'p ' JfW Wechsel. Major Fisehel. Rittmeister Freiherr von Doernberg u. Freifrau von Doembers- m Red nwi * t\ < _ „ - - --
ter, ‘MariRe -Gon  ralarzt Dr. Richelot Major W. Reinha dt . Frau C. zur Mieden Major Graf von ‘HardenHwt mUrJj’  it« n‘ • Fnu <3*i m  y - Hoverden-Plencken, geh. Freiin

Pelhick n. Frl Tochter. Ober-t v. Rüge u. Frau . Frag General KaASfitLli I ßTckê Frau Ingenieur Laag u.
Lumn, K^ n; K' Koda. Leut. Doeppuer. Frau E. Berger u Frl. Tochter. Graf zu Ranfczau-Rastorf Ohemt Freihr ^ ^ Dsromn v. Weichs an der Glon

Umm- n . Pannwitz. Freihr . u. Freifr . Prof. v. Bissing. Rittergutsbes . Walte" Frau A Rudeloff Koennentz . Frau H. Kuhn.

- Fremdenliste vom 2. Februar 1917.
Bre Exzellenz Freifrau v Bissing mit Bedienung. Baronesse v. Bissing mit Bedienung.

Herr Ley in. Frau u Frl . Meyer. Stabsarzt Dr. Rosenstein m. Farn
R„°di Dwherstem Freifran v. Reust. Major Todoroff. Hauptm. Dörken

Major Fischel. Rittmeister Freiherr von Doernberg u. Freifrau ^ onH ^ ^ rg '"m7Bed Dĥ Ient G Fl^ nier' « ^ r»tt  KnegsgenchteratDr . Hanift a. Frl.lot Mä.ior W Rftinha . df. Pran H »nv "WLi/lr».-, _ tt i* - ' ** *

JSxzell. Geh. Öocr

Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
v^terland und macht sich strafbar!

husch Prinz

Hot«!
Wiesbadenzum

Zum \
Rcsid «®

AugenK
Sanat . Fried * j

ßoW
Schwa**®

Kuranstalt V ‘
Grt**

Verwendei
nKreuz-Pfeimig“
> Harken o
«wl Sriefeiv Karte» an.

Oi

fair veine/tme

nezet

SU

sse
>0» 9

«c

Bheingaaer Weinstuben^
„Zum alten RSmer“
Inh . : Hob . Kleingarn

Dotzheimerstrasse 22
Telephon Nr. 2306

===== Wiesbaden . . ,m
_ Weinversand.

Eleg . herrschaf II. mSbl.
Wohn- und Schlafzimmer

findet DauermieterKapellenstr «49.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / hüte

J . BA0ARAOI
Webergasse 4

HOPLIEFERANT
Webergasse 4

Knlnibaeher nnd
Dortmunder Biere.

Weberg » «»«
Teleplu 4S82.

9 .



Amtsblatt der Residenzstadt wiesbade
Amtliche Veröffentlichungen.

ö . JatzegÄNg Nr « 24. Mittwoch , Sek 7 . Februar Wß7. 5 » JatzrMUg Re«

Lebensmitt elvevteilung.
In der Woche vom 4. bis 10. Februar wird verteilt:

ISS Gramm Schlachtviehsleisch auf die Fleischmarken Nr . 1—6,
125 Gramm Weizengries auf das für Hülsenfrüchte gültige

Feld,
25V Gramm Würfelzucker auf das für Teigwaren gültige Feld

der Kolonialwarenkarte,
50 Gramm Butter auf Feld 11 und 12 der Fettkarte,
1 Ei auf das Feld 53 der Fettkarte an die ständigen Kunden
der Buttergeschäfte: I . G. Rathgeber , M. Rathgeber , Schüler,fokter,Lehr,Oskar Müller,Bruns,Hornung,Bauer,Petry,irsch, Krück, Dr. Köster, Kremer, Fügler , Grünberg , Kissel,
Schultheis , Michelazzi, Krissel, Bußdorf , Streim , Mund,
Baumgartner und Glas.

Der Preis beträgt je Pfund für Weizengries 28 Pf .,
für Würfelzucker 36 ißf., für 50 Gramm Butter 32 Pf . und
für 1 Ei 34 Pf . Der Verkauf in den Koloniaiwarengeschäften
»«ginnt am Mittwoch und dauert bis zum Wochenende.

Verkaufseinteilung für Fleisch, Butter und Eier:
M —Q Freitag, vorm.
R - S

nachm.T- Z
A D
E- H
J - L
l - Z

Samstag , vorm.

8 —10
10—12
2- 4
4—6
8—10

10—12
3 5

Uhr

„ nachm.
_Damit Ansammlungen an den Läden permieden werden,

muß die festgesetzte Verkaufseinteilung genau innegehalten
Werden. Verkäufer, die gegen diese wiederholt von «ns er¬
lassene Anordnung verstoßen, werde« rücksichtslos von der
«eiteren Verteilung städtischer Waren ausgeschlossen werden.

Wiesbaden, den 4. Februar 1917.
__ Der Magistrat.

Harishaltsausweis (bisher Brotausweiskarte ).
Sämtliche Brotausweiskarlen für Privaihaushaltungen werden

durch Haushaltsausweiskarten ersetzt. Die Ausgabe erfolgt im
Berwaltungsgebäude Witlielmstr 24/2«», Zimmer 43/45 kll. St .)
und zwar für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:

H am Montag, den 5. Februar,
H und I am Dienstag, den 6. Februar.
K am Mittwoch den 7 , und Donnerstag, den 8. Februar,
L am Freitag, den 9. Februar,
M am Samstag , den 10. Februar,

Für die anderen Buchstaben erfolgt besondere Bekanntmachung.
Vorzulegen sind: die Brotausweiskarte und die Marken¬

ausgabekarte.
Aenderungen, die im Personenstände erfolgten, aber in der

Brotausweiskarte noch nicht nachgetragen sind, müssen unverzüglich
im Zimmer 43/45 gemeldet werden. Die Unterlassung ist strafbar.

Wiesbaden, den 3. Februar 1917. 948
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 8. ds. Mts . nachmittags sollen im Distrikt

Unteres Bahnholz versteigert werden:
1. 45 Rmtr . Buchen Scheitholz.
2. 19 „ Buchen Knüppelholz.
3. 885 Buchen Wellen.

Zusammenkunft nachmittags3 '/z Uhr am Forsthaus Dambachtal.
Wiesbaden, den 2. Februar 1917. 951

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es besteht die Absicht, zum April ds. Js . 3 Super-

«nmerare einzustellen. Bewerber müssen das Zeugnis zum
einjährig -freiwilligen Militärdienst oder das Abgangszeugnis
der neunstufigen Mittelschule mit der Note „gut" in Deutsch
und Rechnen besitzen. Ferner müssen dieselben Nachweisen,
daß sie in der Lage sind, sich3 Jahre lang aus eigenen Mitteln
oder durch Unterstützung von Angehörigen zu unterhalten.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Gesundheitsattest, Führungs¬
zeugnis und ,obigen Nachweisen sind bis 1. März ds. Js . bei
uns einzureichen.

Wiesbaden, den 5. Februar 1917. 955
Der Magistrat.

Ankauf getragener Kleidungsstücke, Wäsche¬
stücke und Schuhwaren nsw.

Vom 1. Februar ab besteh« Friedrichstrntze17 unter der Be¬
zeichnung „ Altbekleidungsstelle Wiesbaden ' eine Annahmestelle
str getragene Kleidungsstücke, Wäschestücke und Schuhivarcn. Die
Stelle ist allein zum Ankauf genannter Gegenstände berechtigt undä  für dieselben die Preise,welche durch bestellte Sachverständige!nd festgesetzt werden.

Eine unentgeltliche Abgabe der Kleidungsstücke usw. ist ge¬
stattet und im vaterländischen Interesse dringend erwünscht.

Die entgeltliche oder uneirtgeltliche Abgabe eines gebrauchs¬
fähigen getragenen Kleidungsstückes berechtigt zum Empfang eines
Abgabescheines, der seinerseits gegen einen Bezugsschein6 für ein
gleichartiges Kleidungsstück ohne Prüfung der Notwendigkeit der
Beschaffung des letzteren umgelauscht werden kann. Nach den
gesetzlichen Bestimmungen gilt ein Bezugsschein0 aber nur für
Bekleidungsstücke in höheren Pr islagen und kann für jede Person
jährlich nur in beschränkter Anzahl gewährt werden.

Wiesbaden, den 31. Januar 1917. 946
Der Magistrat.

AcktMNg Scharfschießen.
Am 14., 15., 16., 19., 20., 21.. 22., 23.. 26., 27. u. 28. Febr.

1917 findet non vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im
„Rabenarund ' Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände, einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze um eben wird:
Friedrich König- Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle",

' Die vorgenannten Wege und Straßen , Mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind für den Berkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wem gefahrlos erreicht werden.

Bor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten

Wiesbaden, den 31. Januar 1917. 941
«arnisankammanda.

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. Mürz '918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr. 18 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20- 21 , 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Kechnungsbureatl eingesehen werben.
Wiesbaden, den 15. November 1916. 787

MädiischeK«r8er«alt»s«.

Bekanntmachung.
Bei der am 20. Dezember 1916 erfolgten 30. Verlosung

behufs Rückzahlung auf die 3% % ige Stadtanleihe vom
1. Januar 1887 im Betrage von 1 800 000 Jl  wurden folgende
Nummern gezogen: '

Buchstabe T. zu 200 A Nr . : 17 59 64 83 105 111 145 152
168 169 194 212 214 240 274 292 298 320 372 888 397 434 477.

Buchstabe U. zu 500 JL  Nr . : 31 58 86 118 133 142 176
183 210 229 264 283 336 382 410 411 433 474 495 542 550
562 592 696 627 651 653 702 718 719 723 736 761 763 774
781 784.

Buchstabe V. zu 1000 JL  Nr . : 29 35 67 128 132 164 195
211 238 243 270 281 315 344 365 877 380 407 425 440 468
473 501 658 596 649 689 768 802 850.

Buchstabe W. p 2000 Ä Nr . : 31 47 69 91 103 127 138
166 173 181.

Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rückzahlung auf
den ersten Juli 1917 gekündigt, von welchem Tage ab' eine
weitere Verzinsung nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse hier , oder bei der Deutschen Bereinsbank zu
Frankfurt a M. in der nach dem Fälligkeitstermin folgenden
Zeit. , ' 845

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Bekanutmachuug.
Bei der am 20. Dezember 1916 erfolgten 33. Verlosung

behufs Rückzahlung aus die anfangs 4 %‘tqc jetzt 3% % ige
Stadtanleihe vom 15. August 1883 von 3 088 200 Jl  sind
folgende Nummern gezogen' worden:

Buchstabe P. zu 200 A Nr . : 19 40 72 86 109 139 155
161 212 234 254 257 276 323 355 380 412 424 456 464 494
542 570 602 617 726 740 778 801 845 859 907 923.

Buchstabe Q. zu 500 A Nr . : 31 63 99 118 163 177 180
211 219 278 310 344 364 402 458 466 506 576 596 616 623
661 698 712 715 754 783 789 810 814 846 893 903 924 960.

Buchstabe « . zu 1000 .« Nr . : 48 75 83 111 129 140 167
221 242 261 287 288 304 335 350 353 366 411 440 474 530
555 561 571 575 626 657 666 698 756 797 799 839 844 870
883 920 957 960 1004 1066 1084 1130 1169 1178 1230 1305
1322 1377.

Buchstabe 8. zu 2000 A Nr . : 18 41 82 117 158 180 208
254 273 308 326 884 432 466 471 486.

Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rückzahlung ans
den ersten Juli 1917 gekündigt, von welchem Tage ab eine
weitere Verzinsung derselben nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse dahier , bei dem Bankhaus S . Bleichröder zu
Berlin , oder der Niederlassung der Bank für Handel und In¬
dustrie zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeitstermin
folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösung
gekommen:

Zum 1. Juli 1916: P . 104 203 560 657 753 zu je 200 Jl.
Q. 39 75 363 561 617 zu je 500 Jl.  845

Wiesbaden,  den 28. Dezember 1916.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der heutigen 26. Verlosung behufs Rückzahlung auf

die anfangs 4 %, jetzt 3% % ige Stadtanleihe Buchstabe A vom
1. Juli 1891 von 2 340 000 Jl  sind folgende Nummern gezogenworden:

Buchstabe A. I. p 200 JL  Nr .: 27 70 109 182 206 217
243 299 327 361 443 649.

Buchstabe A. II . p 500 JL  Nr . : 21 65 82 118 130 205
266 280 325 387 447 465 482 485 520 548 571 593 803 943
972.

Buchstabe A. III . p 1000 F Nr . : 39 97 118 173 202 273
311 341 392 395 423 440 458 486 520 540 548 612 641 667
688 710 736 745 806 809 824 837 855 859 869 876 889 901
904 911 918 942 950 971 978 984 1025 1057 1087 1111 1140
1152 1177 1181.

Buchstabe A. IV. p 2000 A Nr . : 12 25 61 92 140 240.
Diese Anleihescheinewerden hiermit zur Rückzahlung auf

den 1. Juli 1917 gekündigt, von welchem Tage ab eine weitere
Verzinsung nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
hiesigen Stadthauptkasse, bei der Kgl Seehandlung (Preuß.
Staasbank ) zu Berlin , oder bei der Dresdener Bank ' zu Berlin
und zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeitstermine
folgenden Zeit.

Durch Rückkauf von Anleihescheinensind weitere 18 600 Jl
getilgt worden.

Wiesbaden,  den 30. Dezember 1916. 862
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
V«r,eichnis der in der Zeit vom 24. Januar bis einschließlich
2. Februar >:M7 bei der KSnigl. Polizei -Direktion angemeldeten

Fundsachen:
Gefunden: 1 gewebter wollener Schal, 1 Reichskaffenschein,

4 Portemonnaies mit Inhalt . 1 Damen-Regenschirm, 3 Theater¬
karten, 1 Päckchm Suppenwürfel, l silberner Zigarrenabschneider,
1 goldene Damenuhr. 1 Kinderbrille mit Nickeleinfassung. 1 altes
Taschenmesserund 1 gefütterter Glacehandschuh, 2 Fahrräder.
1 Herrenuhr mit Kette in einer Kapsel. l Brosche mit Granat-
steinchen besetzt, 1 Damen-Spazierstock, 1 silbernes Uhrenarmband,
1 seidener Damen-Handbeutel mit Jnbalt l Damen - Gürtel von
schwarzem Samt . I Damenbrille mit Stahleinfassung, 1 grauer
Handbmtel mit Photographien, 1 brauner Kinderpelzkragen,
1 Säckchen mit Kartoffeln.

Zwrlanien : 1 deutscher Schäferhund. 953
Bok«»nt» «ch»»g.

Der Frnchtmarkt beginnt während der Wintermonate —-
Oktober bis einschl März um 10 Uhr vormittags 520

Wiesbaden, den 13 Sevtember 1910 Seäb« MrUeamt

BekanntWKchnng . . ..
Die pädt. öffentliche Lastwuge in der Gchwaldachet

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einfdjk Kj
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr
in Betrieb gehalten.

Wiesbaden, den 7. September 1916.
Städtisches AkMEl

Beschlagnahme und BeftandserhebnW ^
Hün,pfeifen aus Orgeln it|w» _^

Nachdem durch Bekanntmachung vom 10. ,
alle Orgelpfeifen ^aus ^Zinn beschlagnahmt sind, üeffljjselben zur Bestandeserhebung bis zuin 10. Februar öS-
Oer Metallsammelstelle angemeldet sein. . ..

Die Aussührungsanweisung für obige. BekamlM's'k,
im städtischen Amtsblatt veröffentlicht und ka>« ,
Metallsammelstelle eingesehen werden. Diejenige».
Orgeln mit Z ' ' " " ' -
werden aufgefordert, sich die erforderlichen Formulare
Metallsammelstelle abzuholen und rechtzeitig anzuM>°

Kur- n
Fremder

930

^innpfeifen besitzen oder in GewährsaB i
Formulare JE

eilig aBSM« » ,
Der IR*pr ,̂

Gestorben: I
Am 31. Januar . Lang, Frieda, 36 I . ,4
Am 1. Februar . Henrichs, Barbara , 65 I . SoWW

58 I.
Am 2. Februar , von Reichenau, Rosalic, 84 A.

Anna, 74 I . Heeser, Karoline, 81 I . Lutz, EliMe»
Schmitt, Anna, 5 I.

Erscheint 11»
Sonntags: Jilustrierl
s»a Hauptli ste der

FrÄmden,

Besugxpi
(einschl. Amts

Päf *3 Jahr . . . . |
” » Viertefjahr L , ‘
» <“«><» Monat. . j “
^ Post bezogen ihr
“outschland und Östi
PK>Vierteljahr . .
seine Nummern d

3° Pfg.
Hißiidie Nummer

^hrift - und GeschS
Femspr. Nr. 3

Am 3. Februar . Ulrich, Eertrnde, 74 I.
König!. Stai

Wiesbadener Nachrichten»
GeseHsc

ltc Eipgetroffene  Okk

wc. Zu Mitgliedern des
Provmzialausschuß den Stadtrat Klett in _ T
den Stadtrat Dr. Hengsberger in Frankfurt , zu ihre^
Vertretern den Geheimen Kommerzienrat Hummel «f
heim und den Stadtrat Wöll in Frankfurt für die
bis 81. Dezember 1922 wiedergewählt.

Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat ,
stehenden Bekanntmachungen, betreffend: a) Beschs
von Natron - sSulsat -) Zellstoff, Spinnpapier und -pEp
vom 1. Februar 1917, Nr . W. III . 4000/12. 16. fe,
b) Höchstpreise für rohe Seiden und Scidenabfälle a*

.vom 31. Januar 1917, Nr . W. IV. 150/1. 17. L
c) Beschlagnahme und Bestandserhebung von rohe« , >
und Seidenabfüllen aller Art , vom 31. Jannol
Nr . W. IV. 100/1. 17. K. R. A„ d) Höchstpreise
vom 31. Januar 1917, Nr . M. 3500/12. 16. K. B- \
öffcntlicht. Die Veröffentlichungen sind p finden^ I
„Wiesbadener Zeitung" vom Mittwoch, den 31. Jans»
Abend-Ausgabe, Seite 8 und 4, und vom Dorrncr?
1. Februar 1917, Morgen-Ausgabe, Seite 4 und 5.

Stellennachweis sür kaufmännische AngesteLte
Vermittlungsstelle im Arbeitsamt , welche sich jetzt
von den anderen Vermittlungen im 1. Stock, Zimn^ r.
befindet, meldeten sich im Laufe des Monats Jan ^a
57 männliche und 67 »veibliche Stellensuchende.
waren 36 für Männliche und 44 für Weibliche
Besetzt wurden 32 Stellen durch männliche und 44 -P F
liche Stellensuchende. Durch die Ausführung
ländischen Hilssdicnstgesetzesmar der Arbeitsmarkt
Vormonat lebhafter. Militär - und Zivilbehörden, ^ 1,
Privatbetriebe haben so viele offene Stellen angeiü̂ /
diesen Angeboten wegen Mangel an bilanzsicheren
Buchhalterirrnen, gewandten Stenotypistinnen , überha"^
teilten mit mehrjähriger praktischer Tätigkeit nicht.öH
sprochen werden konnte. In der Schreibstube f
Stellenlose beschäftigt werden, wovon 2 in feste Steve
gebracht wurden. 34 Aufträge fanden ihre Erledig^

Arbeitsamt . Bei der Vermittlungsstelle sta"^

Itt» p 3'*1 (Freiburg• ■Haub mit Gattii

(Bo r̂’ Rusch«
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stichst ' e°enf;
Suf ^ Strauss

Monat Januar 1917 in der Abteilung für Frauen
gesuche 467 Angeboten von Stellen gegenüber, von
besetzt wurden. Für die gemeinnützige BetriebsweiOP:
Heereslieferungen meldeten sich 49 neue ArbeitsE " f,
konnten im Laufe des Monats eingestellt werden. S F
tionsfabriken meldeten sich 200 Arbeiterinnen;
im Laufe des Monats eingestellt werden. Der

^ Neuest«
Seh Jlc,,r  Fleisch.
I/1 der 6n ^' fhhaiidel:
Sct>iarh? ngenehm en Le
Jul ^ hfleisch stai

^opf der E

das Gastwirtsgewerbe waren 428 Arbeitsgesuche, dat^ <l
von weiblichen," zugegangen, denen 433 offene Stellen, . f.
265 für weibliche, gegenüberstanden; von denselben^
355, darunter 210 für weibliche, besetzt. In der " f,
für Männer lagen 216 Arbeitsgesuche vor , 484 Strtz.^ '
angemeldet und 358 Stellen wurden besetzt, davon Wi
Zuweisung von Kriegsgefangenen. Bei der Jachabn
das Maler -, Lackierer- und Weißbindergewerbê jArbeitsgesuche ein. Offene Stellen wurden 4 gesN^
wurden besetzt. Bei der Vermittlungsstelle für jjrfj
schädigte meldeten sich im Laufe des Monats 29 ^ m
schädigte, 30 offene Stellen wurden gemeldet und n E
wurden besetzt. Insgesamt waren im Monat JabnMI
1533 sim Vorjahre 2285) Arbeitsgesuche und 1747 ,i
geböte angemeldet; besetzt wurden 1474 (1628) (M
der Berufsberatungsstelle für Frauen und Mädcĥ » ff)
110 Ratsuchende vor. Für die Hilfsdienstpflicht
Januar neu gemeldet 16 Männer und 186 «r
Mädchen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller

(Christine Littl'
AlleesÄ| Rhelnstrasse 32 -

B Vorteilhafte Emkaufsgelegenheit für
— Kostüme u . Blusenstoffe , Seidenstoffe lLei.

Baumwollwaren und Aussteuer - Art 1*

Dmck tob Carl Bitter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung,
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